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Liebe Leserinnen und Leser! 

„Du sollst dir kein Bildnis noch irgendein Gleichnis machen, weder von dem, was oben im 

Himmel, noch von dem, was unten auf Erden, noch von dem, was im Wasser unter der Erde ist.“ 

(Exodus 20,4) 

Gott ist größer und anders als jedes Bild, was wir uns von ihm machen, egal ob es sich dabei um 

Altarbilder oder um eine Vorstellung in unserem Kopf handelt. Gott ist größer als jedes Wort, das 

wir versuchen zu finden.  

Damit nicht wir Menschen selbst festlegen, wie Gott sei, gibt es das Bilderverbot. 

Aber Menschen haben in all den Jahrhunderten, ja Jahrtausenden, Erfahrungen mit Gott gemacht. 

Sie sagten zum Beispiel: Gott ist der, der uns aus Ägypten geführt hat, aus der Sklaverei, wo wir 

selbst und unsere Kinder in Lebensgefahr waren. Gott ist unser Befreier! 

Manche erlebten: Gott ist wie ein guter Hirte für mich. Wenn ich in meinem Leben ganz allein war, 

und kein Mensch da war für mich, und ich mich verloren gefühlt habe wie in einem dunklen Tal, 

dann habe ich gefühlt und erlebt: Gott ist da und führt mich auf einen neuen Weg.  

Und manche machten die Erfahrung: Gott hat für mich gesorgt, wie ein Vater oder auch wie eine 

Mutter. Manchmal hat man so einen inneren Hunger nach etwas. Zum Beispiel nach Gemeinschaft, 

nach Gerechtigkeit, danach, dass es jemanden gibt, der einen so annimmt, wie man ist. Und dann 

ist da zu spüren: das macht Gott. Gott ist da und liebt dich. Gott gibt dir das, was du brauchst. Und 

umgibt dich. Wie eine Mutter, wie ein Vater. 

Menschen haben auch in unserer Zeit Erfahrungen mit Gott gemacht. Die einen kennen und lieben 

jenes Wort für Gott, die anderen finden ein anderes, um etwas von Gott zu beschreiben. Aber 

niemand bräuchte darum streiten, wer Recht hat. Ob wir Gott als Befreier, als guten Hirten, als 

Vater oder als Mutter bezeichnen, muss uns nicht entzweien. Denn das sind Sprachbilder – 

Metaphern – die immer nur einen Aspekt ausdrücken. Die niemals vollkommen zeigen können, 

wie Gott wirklich ist. Deshalb dürfen wir das Gebot: du sollst dir kein Bildnis machen, nicht 

vergessen. Das, was wir von Gott denken, das ist eben nicht, wie Gott wirklich und schlussendlich 

ist. Gott ist vieles mehr, und manche Mystiker nennen Gott darum auch: das Geheimnis. 

Es ist gut, dass verschiedene beschreibende Worte für Gott nebeneinanderstehen. Es ist gut, dass 

Christen, Frauen und Männer, selbst herausfinden, wer Gott für sie ist. 

Als roter Faden dafür dient uns die Bibel. Mich begeistern immer noch die Geschichten, die davon 

erzählen, dass Gott will, dass es uns Menschen gut geht. Gott wollte nicht, dass sein Volk in der 

Sklaverei bleibt, und hat sie herausgeführt. Gott will nicht, dass ein Mensch, gleich dem verlorenen 

Schaf, ganz allein und verzweifelt bleibt. Gott schickt uns Hilfe. Wenn wir eine schwere und dunkle 

Zeit im Leben durchmachen müssen, dann ist Gott bei uns. Wir können das im Herzen fühlen und 

beim Gebet spüren. 
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Für mich ist Gott auch die unsichtbare Kraft der Liebe. Denn Gott liebt die Menschen, auch jede 

und jeden von uns, so wie wir sind. Und wir können diese Liebe durch uns fließen lassen, und sie 

als Nächstenliebe an andere weitergeben. So hat es auch Jesus von Nazareth in seiner Zeit 

gemacht. Und so können wir als Christen heute die Welt auf eine ganz positive und gute Weise 

mitgestalten. 

Dafür wünsche ich uns allen Gottes Segen! 

Ihre Gemeindepädagogin Eva Lange 

Veränderungen in den Gemeinden 

Die Kirchspielleitung Halle-Neustadt und Nietleben gibt es nun schon seit vielen Jahren. Viele 

Herausforderungen haben wir mit gemeinsamen Kräften gemeistert. Leider ist die Anzahl der 

Mitglieder in der Kirchspielleitung in den letzten Jahren weiter gesunken und auch gealtert. Dies ist 

der Trend, der sich in vielen Gemeinden abzeichnet. Deshalb hatten wir im Mai eine gemeinsame 

Sitzung mit den Gemeindekirchenräten von Angersdorf und Zscherben, um über eine mögliche 

Zusammenarbeit in den kommenden Jahren zu sprechen. In dem sehr offenen Gespräch haben 

sich alle Kirchenältesten für eine Vergrößerung unseres Kirchspiels ausgesprochen. Wir werden den 

Weg eines Gemeindeverbandes gehen. Dabei behält jede Kirchengemeinde ihre eigene 

Rechtsfähigkeit und auch die Vermögenswerte bleiben jeder Gemeinde erhalten. Wir können 

durch den Zusammenschluss aber Kräfte bündeln und gemeinsam an Projekten arbeiten und 

voneinander profitieren. Ein genauer Zeitplan steht noch nicht fest. Wir werden Sie aber regelmäßig 

über die aktuellen Entwicklungen informieren. Wenn Sie Fragen oder Anregungen haben, kommen 

Sie mit Ihren Kirchenältesten gern ins Gespräch. 

Abschied von Gemeindepädagogin Eva Lange 

Nach 10-jähriger Amtszeit verlässt unsere ordinierte Gemeindepädagogin Eva Lange zum 

01.09.2021 unser Kirchspiel, um sich neuen Aufgaben im Kirchenkreis zu widmen. In unseren 

Gemeinden hat Eva Lange mit den älteren Kindern, Konfirmanden und Jugendlichen gearbeitet. 

Diesen jungen Menschen hat Sie Gottes Spuren gezeigt und sie lebendig werden lassen. Sie 

versuchte immer wieder junge Menschen für den Glauben zu begeistern und Sie mit unseren 

Kirchen zu verbinden.   

Wir danken Ihr für die vielen Jahre, die sie in unseren Gemeinden mitgewirkt hat.  

Frau Lange wendet sich zukünftig einem ganz neuen Arbeitsfeld zu und dafür wünschen wir Ihr 

alles Gute und viel Kraft.  
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Auf ihrem neuen Weg soll ein Segenswort von Gernot Candolini sie begleiten: 

Segen zum Aufbruch in Neues 

Möge der Zauber des Anfangs dich beflügeln. 

Mögen die Wege dich weiterführen. 

Mögen Geduld und Kraft mit dir sein. 

Mögen deine Erkenntnisse dich reich machen. 

Mögen die Begegnungen dich beleben – 

und der Weg dich nach Hause bringen. 

Wie wir in Zukunft die Arbeit mit den Kindern und Jugendlichen in unseren Gemeinden gestalten 

wird derzeit beraten. Über den Verlauf werden wir Sie immer informieren. 

Es grüßt Sie herzlich Franziska Mikutta, Vorsitzende der Kirchspielleitung 

Abschied  

Liebe Gemeindeglieder, liebe Leserinnen und Leser! 

Am 1. September vor 10 Jahren habe ich meine Arbeit im Kirchspiel 

Halle-Neustadt und Nietleben als Gemeindepädagogin begonnen. Gern 

habe ich mit den Konfirmandinnen und Konfirmanden den Unterricht im 

Rahmen der Konfi-Samstage und des Konfi-Wochenendes gestaltet. Sehr 

geschätzt habe ich die Gespräche mit der Jungen Gemeinde, wöchentlich 

im Pfarrhaus Nietleben oder auch auf den jährlichen Fahrten. Es ist 

immer faszinierend für mich, zu hören, was Teenager bewegt, welche 

Träume und Ideale sie haben. Und ich glaube fest daran, dass jede und 

jeder einzelne von ihnen seinen/ihren Weg finden wird und tatsächlich 

unsere Welt ein Stückchen zu einem besseren Ort machen wird. 

Doch auf meinem beruflichen Weg gibt es nun eine Veränderung. Ich werde zum 1. September dieses 

Jahres eine neue Stelle innerhalb unserer Landeskirche antreten. Schon lange ist mir theologisch wichtig, 

auch nach den Frauen in der Bibel zu fragen, auch über eine mütterliche Seite Gottes nachzudenken. 

Mädchen und Frauen brauchen Ermutigung, damit sie die Auferstehung verkünden wie Maria Magdalena 

(Joh 20,18), selbständig leben und entscheiden wie Lydia (Apostelgeschichte 16,14-15), Verantwortung in 

der Gesellschaft übernehmen wie die Richterin Debora (Buch der Richter 4-5). Nun freue ich mich auf meine 

neuen Aufgaben als Leiterin der Evangelischen Frauen in Mitteldeutschland. 

Herzlich danken möchte ich allen, mit denen ich in den 10 Jahren hier in Neustadt und Nietleben 

zusammenarbeiten, reden, lachen und Gemeinde-bauen durfte. Meine Verabschiedung wird im Gottesdienst 

am 11.7. um 14 Uhr in der Kirche in Halle-Neustadt sein. 

Herzlich, Ihre/Eure Eva Lange 
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 Neustadt Nietleben 

Gottesdienst Abendmahl vorerst ausgesetzt Abendmahl vorerst ausgesetzt 

 sonntags 10.15 Uhr 

1. So. im Monat mit Abendmahl 

10.15 Uhr in der Kirche 

   2. So. mit Kindergottesdienst und 

Kaffee nach dem Gottesdienst 

In der Regel 1. So. im Monat mit 

Abendmahl  

Andachten/ Gebete   

 mittwochs  8.00 Uhr Morgenandacht 

Offene Kirche   

 mittwochs 14.00 - 16.30 Uhr  

Kirchenmusik Kantorei (Herr Zierenberg)  

 montags 19.45 - 21.15 Uhr  

 Posaunenchor (Herr Müller) Kinderchor (Herr Zierenberg) 

 dienstags 18.30 - 20.00 Uhr mittwochs 15.00 Uhr 

Kinder   

Kindergruppen   

 dienstags 1.-6. Klasse: 16.00 - 17.00 Uhr   

 freitags  1. - 6. Klasse 14.15 - 15.15 Uhr  
   

Konfirmanden-

unterricht 
7. und 8. Klasse: samstags einmal im Monat 

Erwachsenen-

unterricht 

 
nach Absprache mit Pfrn. Weihe 

Junge Gemeinde  

 mittwochs ab 19.00 - 21.00 Uhr, im Pfarrhaus Nietleben 

Familien monatlich samstags Familienfrühstück →siehe Kalender 
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Kalender Juni 2021 bis September 2021 

 Neustadt Nietleben 

Juni Man muss Gott mehr gehorchen als den Menschen. Apg 5,29 

Di 1 17.00 Erwachsenenunterricht  

Mi 2 14.30 Bibelstunde  

So 6 10.15 Gottesdienst  

Mo 7 10.00 Gruppe ab 55  

Di 8 17.00 Erwachsenenunterricht  

So 13 10.15  Gottesdienst Gottesdienst 

Di 15 14.30 Gruppe ab 55  

  17.00 Erwachsenenunterricht  

Sa 19 10.00 Konfirmanden  

So 20 10.15 Gottesdienst  

Di 22 10.15 Erwachsenenunterricht  

Mi 23 14.30 Seniorennachmittag  

Sa 26 10.00 Familienfrühstück  

  18.00  Johannesandacht 

So 27 10.15 Gottesdienst  

Di 29. 17.00 Erwachsenenunterricht  

Juli 
Gott ist nicht ferne von einem jeden unter uns. Denn in ihm leben, weben und 

sind wir. Apg 17,27 

So 4 14.00 Gemeindefest mit Ehrenamtlichen 

Empfang 

 

Di 6 17.00 Erwachsenenunterricht  

Mi 7 14.30 Bibelstunde  

So 11 14.00 Gottesdienst mit Verabschiedung v. Lange  

So 18 10.15  Gottesdienst 

Di 20 14.30  Gruppe ab 55  

So 25 10.15 Gottesdienst  

Mi 28 14.30 Seniorennachmittag  

Sa 31 18.00  Musikalische Andacht 
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Kalender Juni 2021 bis September 2021 

 Neustadt Nietleben 

August 
Neige, HERR, dein Ohr und höre! Öffne, HERR, deine Augen und sieh her! 

2. Kön 19,16 

So 1.  Kein Gottesdienst Kein Gottesdienst 

Mi 4 14.30 Bibelstunde  

So 8 10.15 Gottesdienst  

So 15 10.15  Gottesdienst 

Di 17 14.30  Gruppe ab 55  

Sa 21  Nacht der Kirchen 

  18.00  Musikalische Andacht 

  19.00 Bläserserenade  

So 22 10.15 Gottesdienst  

Mi 25 14.30 Seniorennachmittag  

So 29 10.15  Gottesdienst 

September 

Ihr sät viel und bringt wenig ein; ihr esst und werdet doch nicht satt; ihr trinkt und 

bleibt doch durstig; ihr kleidet euch, und keinem wird warm; und wer Geld 

verdient, der legt’s in einen löchrigen Beutel. Hag 1,6 

Sa 4. 18.00 Abschluss Kirchen-Sommer-Tour  

So 5 10.15 Gottesdienst  

Mo 6 10.15 Gruppe ab 55  

Di 7 17.00 Erwachsenenunterricht  

Mi 8 14.30 Bibelstunde  

Sa 11 10.00 Familienfrühstück  

So 12 10.15 Gottesdienst Gottesdienst 

So 19 10.15 Gottesdienst  

Di 21 14.30  Gruppe ab 55  

Mi 22 14.30 Seniorennachmittag  

Sa 25 18.00  Musikalische Andacht 

So 26 10.15 Gottesdienst  

Di 28 17.00 Erwachsenenunterricht  

Wir kooperieren mit der Evangelischen Erwachsenenbildung: Viele unserer Veranstaltungen erfolgen in Zusammenarbeit 

mit der Evangelischen Erwachsenenbildung Sachsen-Anhalt. 
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Termine Angersdorf und Zscherben 

 Angersdorf Zscherben 

Sa 04.06. 16.00  Start Kirchensommertour 

  17.00 Kirchensommertour  

Di 08.06. 14.30 Frauenkreis  

So 13.06. 9.00 Gottesdienst  

Di 13.07. 14.30 Frauenkreis  

Di 10.08. 14.30 Frauenkreis  

So 12.09. 9.00 Gottesdienst  

Di 14.09. 14.30 Frauenkreis  

Wir laden ein! 

Zur Kirchensommertour am 4. September ab 16.00 Uhr in unsern drei Kirchen mit 

unseren drei Gemeinden zu musikalischen, kulinarischen und geistlichen Offerten. Halten 

Sie sich den Nachmittag frei, wir freuen uns auf ihr Kommen.  

  



 

 Konfirmanden  Seite 9 

 

 

Noch freie Plätze für Kurzentschlossene! 

Regionale Kinderzeltnacht 11./12. Juni 2021 

für Kinder im Alter von 6-12 J. 

Die Corona-Zahlen sinken und deshalb laufen die Planungen für die 

jährliche Kinderzeltnacht.  

Wenn dieser Trend so weitergeht, werden Kinder aus unserem Kirchspiel 

und aus Kirchengemeinden des nördlichen Saalekreises im Garten der Kirchengemeinde 

Nauendorf (bei Löbejün) zelten und im Schatten von Bäumen übernachten.  

Es wird Geschichten, Spiele, Bastelangebote und am Abend ein großes Lagerfeuer geben. 

Die Teilnahmekosten für Programm und Verpflegung betragen 10 €. 

Infos und Anmeldungen bei Birgit Malinowski 

Konfirmation 2021 

Coronabedingt haben wir den Konfirmationsgottesdienst von Pfingsten verschoben. Der neue 

Termin stand bis zur Drucklegung des Gemeindebriefes noch nicht fest. 

 

Der Konfirmandenunterricht geht bis zur Konfirmation für 7.- und 8.-Klässler weiter. Er wird 

anschließend für die Konfis des 7.-Klasse-Jahrgang weitergeführt.  

Der nächste Konfi-Termin ist Samstag, 19. Juni – dann hoffentlich wieder präsentisch und nicht 

mehr online. 

Nach den Sommerferien sind dann dazu die neuen 7.-Klässler herzlich eingeladen. Die Familien 

bekommen noch vor den Sommerferien per Post die Informationen zugeschickt. 

(Gemeindepädagogin Eva Lange) 

Sommerfahrt 

Als Abschlussfahrt findet für die Jugendlichen ab 8. Klasse eine 

Ferienfreizeit statt:  vom 24.7. bis 28.7. nach 

Schwarz/Mecklenburg. Auf dem Programm stehen Paddeln, 

Baden, Volleyball spielen, aber auch am Feuer sitzen und über 

Gott und die Welt reden... Kosten: 100,- €. Information und 

Anmeldung bei Gemeindepädagogin Eva Lange 
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Musikalischer Abendsegen in der Kirche Nietleben 

Liebe Gemeinde,  

am 27. März dieses Jahres erklang mit der Bachkantate „Sehet wir gehen hinauf gen Jerusalem“ der Auftakt 

für eine Reihe musikalischer Monats-Andachten - ein Anachronismus? Wir leben in einer Zeit, in der das 

gesellschaftlich-kulturelle Leben fast zum Erliegen gekommen ist. Viele unserer Gespräche und Begegnungen 

drehen sich um die Pandemie. Gerade deswegen wollten wir Ihnen durch die musikalische Darbietung und 

Auslegung von einigen Schätzen unserer Jahrhunderte alten Kirchenmusik neue geistliche Impulse und auch 

ein Stück unserer reichen Kultur zurückgeben. In Mt. 4,4 sagt Jesus „Der Mensch lebt nicht vom Brot allein“. 

Auch unsere Seele will gespeist werden mit gehaltvollen Dingen, die unserem Leben Sinn und Ziel geben. 

Lassen Sie uns diese nicht aus den Augen verlieren. Zweifel an der Bedeutung und Sinnhaftigkeit des 

eigenen Lebens gleichen dem Kampf Jesu in der Wüste mit dem Antichristen. Wappnen wir uns dagegen mit 

Gottes Wort, das durch die Musik noch leichter von unserm Kopf in unser Herz dringen kann, stärken wir uns 

durch ein gemeinsames Gebet und den Empfang des Segens. Dazu laden wir Sie mit den musikalischen 

Andachten in diesem Sommer herzlich ein. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen am:  

26. Juni 18.00 Uhr  zur Johannisandacht mit Orgel- und Bläsermusik 

31. Juli 18.00 Uhr  zu einer Andacht mit Orgelmusik 

21. August 18.00 Uhr zur Nacht der Kirchen mit Orgelmusik & Gesang 

25. September 18.00 Uhr zur Chormusik 

Der Eintritt ist wie immer frei. Die Spende am Ausgang kommt unserm Projekt „Singen in Kindergärten“ 

zugute.  

Kantor Tom Zierenberg besucht wöchentlich 7 Kindergärten in unserem Stadtbezirk, um mit Vorschulkindern 

zu singen.  Dies fördert ihr Selbstvertrauen und ihre Kommunikationsfähigkeit. Durch die in den Liedern 

transportierten Inhalte werden sie mit Neuem konfrontiert und der Erfahrungsschatz der Kinder erweitert 

sich. Sie lernen spielerisch aufeinander zuhören, sich zu konzentrieren aber auch zusammenzuarbeiten, und 

die Leistungen anderer anzuerkennen.  

Sie können das Projekt auch außerhalb dieses Rahmens jederzeit finanziell durch eine Spende unterstützen. 

Diese können Sie im Gemeindebüro in Halle-Neustadt abgeben oder auf untenstehendes Konto überweisen:  

Saalesparkasse Halle 

Kontoinhaber: Kreiskirchenamt Halle 

BIC: NOLADE21HAL 

IBAN: DE55 8005 3762 0386060118 

Verwendungszweck: RT 3633 – Singen in Kindergärten 

Wir danken Ihnen für Ihre Unterstützung und freuen uns Sie immer am letzten Samstag des Monats in der 

Kirche Nietleben zu unserer Musikalischen Andacht zu sehen.   

 Tom Zierenberg und Kristin Knoblich 
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DEM FRÖHLICHEN IST JEDES UNKRAUT EINE BLUME, 

DEM BETRÜBTEN JEDE BLUME EIN UNKRAUT. (Finnisches 

Sprichwort) 

Liebe Seniorinnen und Senioren! 

Was für ein Blühen und Grünen in diesem Frühjahr - auch wenn 

es noch immer mal frisch ist oder regnet - es zieht uns hinaus in 

die Natur. Und all das Schöne, das wir da erleben dürfen, schenkt uns Gott, damit sich 

unser Herz freuen und stärken kann. Entscheidend ist aber, wohin wir unseren Blick 

wenden: Auf die täglichen Schreckensnachrichten im Fernsehen oder in den 

Frühlingshimmel mit seinen weißen oder grauen Wolken? Gut tut es uns doch, immer 

wieder tief in uns die schönen Eindrücke zu sammeln - diese Erinnerungen an glückliche 

Stunden als Reserve für die trüben Zeiten. 

In einer Liedstrophe, die mich immer zum Lächeln bringt, heißt es: „Herr, lass die Sonne 

blicken ins finstre Herze mein, damit sich’s möge schicken, fröhlich im Geist zu sein …“ 

(EG 501, Wie lieblich ist der Maien) 

Ja, um einen Geist der Freude können wir gar nicht oft genug bitten. Das kann für uns 

selbst und für unsere Mitmenschen im Leben so vieles leichter und schöner machen und 

ich glaube sogar, dass sich die Natur freut, wenn wir sie mit liebevollen und frohen Augen 

genießen. 

Am Anfang der Bibel lesen wir, wie Gott die Erde und alles Leben schafft und wieder und 

wieder heißt es da, und Gott sah: Ja, es ist gut! Damit weist er uns einen Weg in eine tiefe 

Lebensfreude und Lebensbejahung: Mir immer wieder neu zu sagen, ja, es ist gut, was ich 

erleben kann und was mir gegeben ist. 

Diese Freude im Heiligen Geist kann unsere Herzen und Gedanken und unsere Schritte zu 

einem liebevolleren Miteinander im Frieden und zu mehr Gerechtigkeit lenken. Und das 

brauchen wir alle so sehr auf dieser Erde. 

Lasst uns also die Freude suchen, weitergeben und Leben bewahren, wo immer wir es 

vermögen!  

Ihnen allen wünsche ich frohe und gesegnete Sommertage! Ihre Pfarrerin Regina Weihe 

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen immer mittwochs 14.30 Uhr: 

 Juni Juli August September 

Bibelstunde 02.06.21 07.07.21 04.08.21 08.09.21 

Seniorennachmittag 23.06.21  28.07.21 25.08.21 22.09.21  
 



Seite 12 Impressum   

 
 

Kirchengemeinde Halle-Neustadt Kirchengemeinde Nietleben 

Schulplatz 4 Waidmannsweg 56 

06124 Halle 06126 Halle 

Tel: 8 05 91 37 Fax: 8 06 50 97  Tel: 8 05 71 21 Fax: 8 06 62 90 

Mail: kirche.ha-neu@gmx.de 

Internet: www.kirche-halle-neustadt-nietleben.de 

Unsere Mitarbeiter 
 

Sprechzeiten 

    

Pfarrerin: Regina Weihe  

Pfarrhaus Nietleben 

Waidmannsweg 56  

E-Mail: regina.weihe@gmx.de 

Tel.: 8 05 71 21 

 

in Nietleben 

Do:  09.00 - 10.00 Uhr 

und nach Vereinbarung 

Tel.: 8 05 91 37 im Büro, Schulplatz 4 

Di:  16.00 - 17.00 Uhr 

Gemeinde-

pädagogin: 

Birgit Malinowski  

E-Mail: b.malinowski@gmx.de  
Tel.: 4 70 13 64 über Gemeindebüro  

nach Vereinbarung 

Ordinierte 

Gemeinde-

pädagogin: 

Eva Lange 

E-Mail: eva.lange@gmx.de  

Tel.: 4 71 09 43 über Gemeindebüro  

nach Vereinbarung 

Kantor: Tom Zierenberg 

E-Mail: t.zierenberg@gmx.de 

Tel.:  2 03 60 12 über Gemeindebüro  

nach Vereinbarung 

Büro: Kristin Knoblich Tel.: 8 05 91 37 

Fax: 8 06 50 97 

Di 10.00 – 12.00 Uhr 

Mi 14.00 – 16.00 Uhr 

Do 10.00 – 12.00 Uhr 

Fr 10.00 – 12.00 Uhr 

Vorsitzende der 

Kirchspielleitung 

Franziska Mikutta Tel.: 6 85 65 31 nach Vereinbarung 

 E-Mail: wassermann2201@web.de    

V.i.S.d.P.  R. Weihe 

Unsere Bankverbindung (Saalesparkasse Halle) Bei Überweisungen bitte Absender angeben, 

Spendenquittungen werden auf Wunsch erteilt.  

Kontonummer: BIC NOLADE21HAL IBAN DE55 8005 3762 0386 0601 18 

 

Bitte für alle Überweisungen die obengenannte Bankverbindung nutzen! 

Wir danken alle Helferinnen und Helfern herzlich, die unseren Gemeindebrief austragen. 
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